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Ideenmanagement Studium und Lehre: prä-
miert im Ideenwettbewerb 
für Studierende 2012

Familiengründung im Studium
Eine Chance für 

geschlechtergerechte Elternschaft?

Bedarf an Kinderbetreuung bitte unter 
familienservice@zvw.uni-goettingen.de anmelden.

Kann das Studium der „richtige Zeitpunkt“ sein für ein Kind? Und 
gilt dies für Männer und Frauen gleichermaßen? Was bedeutet 
Mutterschaft oder Vaterschaft für Studierende? 
Sind studierende Eltern besonders ‚moderne‘ Väter und Mütter, 
weil das Studium es ermöglicht Familien- und sonstige Arbeit 
gleichberechtigt aufzuteilen?

Diesen Fragen geht Dr. Nina Wehner (Zentrum Gender Studies, 
Universität Basel) in ihrem Vortrag nach. Sie stellt Ergebnisse aus 
ihrer qualitativen Interviewstudie mit studierenden Eltern vor und 
analysiert die Bedeutungen des Übergangs zur Elternschaft aus der 
Perspektive der Geschlechterforschung. 


